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Das Centro Cultural Hispanoamericano in Höngg 
konnte in diesem Jahr keine Ausstellung durch- 

führen. Die Leiterin, Marta Elizondo, liess aber mit 
einer Lesung die Lyrik hochleben.

Daniel Diriwächter - Es war ein 
Auftritt der Dichterinnen: Am 18. 
November lud das Centro Cultu-
ral Hispanoamericano zum «Vela-
da poética», einem poetischen 
Abend, ein. An der Riedhofstrasse 
354 in Höngg trafen die Gäste auf 
die Leiterin des Zentrums, Marta 
Elizondo, und ihre Gäste, die 
Künstlerinnen und Autorinnen 
Eliana Cevallos, Ximena Escobar, 
Trudy Lippke und Rosa Benitez 
Navarro. Sie alle trugen ihre Lyrik 
vor, ausschliesslich in spanischer 
Sprache. «Die Lyrik ist der Beginn 
der Literatur, erst später folgten 
Märchen und Romane, sie ist der 
Anfang von allem», sagte Marta 
Elizondo, die mexikanische Wur-
zeln hat und selbst eigene Texte 
präsentierte. Zu hören waren 
Worte über das Leben in all sei-
nen Farben und Facetten aus 
weiblicher Sicht. Es war nicht das 

erste Mal, dass die Damen mitein-
ander auftraten: Bereits im Som-
mer gaben sie in Rapperswil Ein-
blicke in ihr geschriebenes Werk. 
«Es ist wie Magie und gleichzeitig 
eine schöne Zusammenarbeit. Ge-
meinsam können wir etwas be-
wirken», so Marta Elizondo. Sie 
beschreibt sich aber nicht als ty-
pische Feministin. «Ich bin eher 
die stille Rebellin», sagt sie. Aber 
der Zusammenhalt sei wichtig.

Ein Schicksalsschlag 
Das Centro Cultural Hispanoame-
ricano wurde vor 24 Jahren von 
Marta Elizondo gegründet, mit 
dem Ziel, hispanoamerikanische 
Kunst zu fördern. Bilder, Skulptu-
ren oder Literatur gab es seither 
jährlich mitten in Höngg zu erle-
ben. Auch in diesem Jahr hätte ei-
ne Ausstellung stattfinden sollen, 
doch der Bruder von Marta Eli-

zondo, der bekannte Künstler Jor-
ge Elizondo, verstarb unerwartet. 
«Ich war nicht in der Lage, eine 
Ausstellung auf die Beine zu stel-
len. Mein Bruder war sehr bedeu-
tend für mein Leben, und er ist es 
noch», so Marta Elizondo.
Allerdings musste sich Marta Eli-
zondo auch eingestehen, dass es 
nach der Pause wegen der Pande-
mie und der einen Ausstellung des 
letzten Sommers («Spiegelungen», 
die «Höngger Zeitung» berichtete) 
wichtig war, ihr Zentrum noch ein-
mal in diesem Jahr zu öffnen. «Kon-
tinuität ist wichtig», sagt sie be-

stimmt. Mit der «Velada poética» 
ist ihr das gelungen. Die dargebo-
tene Lyrik thematisierte auch das 
«Hier und Jetzt». «Wir sollten im 
Moment leben und die Essenz des 
Lebens spüren, das Schöne, das 
unser Dasein ausmacht», sagt Mar-
ta Elizondo. Dabei könne das «Hier 
und Jetzt» auch eine Erinnerung 
sein oder eine Vision der Zukunft.
Im nächsten Jahr, dem 25-Jahr-Ju-
biläum, sei wieder eine Ausstel-
lung in Höngg geplant. Sie möchte 
vielleicht auch neue Wege gehen, 
einen Anlass mit Musik planen 
und durchführen. 

«Kontinuität ist 
wichtig»

Marta Elizondo (zweite von rechts) mit Gästen und Autorinnen. (Foto: zvg)
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Das Neueste aus Höngg immer auf:  
www.hoengger.ch

Frischbaum

Samstag, 23. Dez.   
9 bis 16 Uhr
Hönggerberg, Bus 38
bis Friedhof Hönggerberg

Schneiden Sie ihren  
Weihnachtsbaum selbst!

Sonntag, 17. Dez.   
11 bis 16 Uhr
Albisgüetli, signalisiert ab
Tramstation Nr. 13
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Inserat im «Höngger», 12. Januar 2023

Einführung in die Vogelkunde

www.nvvhoengg.ch

An 5 Theorieabenden werden rund 70 Vogelarten vorgestellt, 
die mit etwas Glück an den Exkursionen in die verschiedenen 
Lebensräume beobachtet werden können. Der Kurs richtet 
sich an alle Naturinteressierten, die gerne einen Einblick in die 
Lebensweise unserer lokalen Vogelwelt erlangen möchten. 
Vorkenntnisse sind keine erforderlich.

Leitung: Motiviertes Team von Exkursionsleitenden  
aus dem NVV Höngg 
Theorie jeweils am Mittwoch 19:00–21:30 Uhr an der  
ETH Hönggerberg.

Die Exkursionen finden mit Ausnahme des letzten Anlasses  
am darauf folgenden Sonntag statt.

Informationen und Auskunft erhalten Sie beim Natur- und 
Vogelschutzverein Höngg

Ob am See, im Wald, in der Stadt oder am Stadtrand - überall 
können auf Spaziergängen Vögel beobachtet werden. Ler-
nen Sie die Vögel unserer Region besser kennen!

An 5 Theorieabenden werden rund 70 Vogelarten vor-
gestellt, die mit etwas Glück an den Exkursionen in die 
verschiedenen Lebensräume beobachtet werden können. 
Der Kurs richtet sich an alle Naturinteressierten, die gerne 
einen Einblick in die Lebensweise unserer lokalen Vogelwelt 
erlangen möchten. Vorkenntnisse sind keine erforderlich.

Leitung: Motiviertes Team von Exkursionsleitenden aus dem 
NVV Höngg

Theorie jeweils am Mittwoch 19:00 - 21:30 Uhr an der ETH 
Hönggerberg.

Die Exkursionen finden mit Ausnahme des letzten Anlasses 
am darauf folgenden Sonntag statt.

Informationen und Auskunft erhalten Sie beim Natur- und 
Vogelschutzverein Höngg

www.nvvhoengg.ch

Künzle Druck ist für Sie da. 
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